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29. Frau Ottendörfer, zieht nach Frankfurt zu einem Delikatessen geschäft;
hätte so viel Unglück gehabt und wollte zum Abschied ein Bild haben.

Direktor Moll in Sachen des Fürsorgevereins.

Direktor Georgens wegen der Konsekration der Kirche Rosenberg.

Frau [ ], ein früherer Weisenzögling von Würzburg, seit 1900 hier.

Fräulein Rossteuscher und Acker, um sich zu verabschieden.
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